ig Kreis⸗Blatt 


für den 


Nr. 23 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 1. 55 a 
Ladenſchluß am Pfingſtſonnabend. 


Der Senat hat die Verlängerung der Verkaufszeit 
in den Lebensmittel- und Konfitürengeſchäften am Sonn⸗ 
abend vor Pfingſten bis 6 Uhr abends genehmigt. 


Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche Bekannt⸗ 
machung. 
Tiegenhof, den 4. Juni 1930. 


Der Landrat. 


Kreiswappen. 


Der Senat hat dem Landkreiſe Großes Werder die 
Genehmigung erteilt, ein eigenes Kreiswappen zu füh⸗ 
ren. Das Wappenbild ſtellt einen Deichgräber dar und 
entſpricht inhaltlich dem hiſtoriſchen Wappen des Vog⸗ 
tes auf dem Werder. 


Tiegenhof, den 2. Juni 1930. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. la. 


Nr. 2. 
Gemeindevoranſchläge für das Rechnungs⸗ 


jahr 1930. 

Unter Bezugnahme auf die Rundverfügung vom 
8. April d. Is. — K. A. I 2284 — ſowie die Kreis 
blattbekanntmachung vom 12. Mai d. Is. — Kreis⸗ 
blatt Nr. 20 — werden die ſäumigen Herren Gemeinde⸗ 
vorſteher nochmals um ſchleunigſte Einreichung des 
Haushaltplanes für 1930 nebſt Beſchluß über die Höhe 
der Realſteuerzuſchläge, beides in doppelter Ausferti⸗ 
gung, ſowie der Beſcheinigung über die ordnungsmäßig 
N Einladung zur Gemeindevertreterſitzung er⸗ 
ſucht. ö 


Tiegenhof, den 28. Mai 1930. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 3. 
Belohnung für Entdeckung von Baum⸗ 


frevlern. 


Es ſind in letzter Zeit wieder Fälle vorgekommen, 
daß an den Kreisſtraßen junge Bäume umgebrochen 
ſind. Wer einen Baumfrevler jo nachweiſt, daß ſeine 
gerichtliche Beſtrafung erfolgen kann, erhält vom Kreiſe 
eine Belohnung. Die Anzeige kann ſowohl bei dem 
zuſtändigen Landjäger als auch bei dem Gemeindevor⸗ 
ſteher des Wohnorts ſchriftlich oder mündlich ange⸗ 
bracht werden. Die Polizeiorgane weiſe ich hiermit an, 
bei ihren Kontrollfahrten auf die jungen Bäume be⸗ 


ſonders zu achten und jeden Baumfrevel aufs ſchärfſte 


nachzuſpüren. : 
Tiegenhof, den 25. Mai 1930. a 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 4. Juni 


1930 


Nr. 4 


Beurlaubung von Landjägern. 


Nachſtehend bringe ich die Vertretung der im Monat 
Juni d. Is. beurlaubten Landjägereibeamten zur 
Kenntnis und erſuche die beteiligten Ortsbehörden um 
ortsübliche Bekanntgabe. 


bis 


einſchl. 


1. 6. | 14. 6. 


Beurlaubt von Vertreter 


Schutzpolizeikommando⸗Kalthof 
für die Gemeinden: Werners⸗ 
dorf, Pieckel, Schönau. 
Sandjägereiamt-Kunzendorf für 
die Gemeinden: Mielenz, Ul. 
Montau. 5 
Oberwachtmeiſter 1. 6. 22. 6.] Schutzpolizeikommando⸗CTiegen⸗ 
Schwichtenberg⸗ hof für die Gemeinden: Brumau, 
Brunau Jankendorf, Vogtei, Beiershorſt, 
Altebabke, Neuteicherwalde, 
Zandjägereiamte Schöneberg für 
die Gemeinden: Fürſtenwerder, 
Dierzehnhuben, 
Zandjägereiamt-Tiegenort für 
die Gemeinde: Hüchwerder. 
Wachtmeiſter 2. 6. 15. 6. Schutzpolizeikommando⸗ Tiegen- 
Friedrich, Ladekopp hof für die Gemeinden: Tade⸗ 
kopp, Orloff, Piefendorf, 
Schugpollzeifommando⸗Tteuteich 
für die Gemeinde: Brösfe, 
Candfägereiamt⸗Schöneberg für 
die Gemeinde: Neunhuben. 
Hauptwachtmeiſter 7. 6. 24. 6.] Landjägereiamt-Lindenau für 
Eltermann⸗Marienau die Gemeinden: Marienau, 
Niedau und Liege, 
Landjägereiamt⸗Lupushorſt für 
die Gemeinde: Kl. Mausdorf. 
Gberwachtmeiſter 15. 6. 50. 6.] Landjägereiamt⸗Simonsdorf für 
Neumann⸗Kunzen⸗ die Gemeinden: Kunzendorf, 
dorf Bieſterfelde, F 
Sandjägereiamt-Mernersdorf für 
die Gemeinde: Gr. Molau, 
Schußpolizeifommando = Tleßau 
für die Gemeinde: Altweichſel. 
Wachtmeiſter 25. 6.15. 7.] Landjägereiamt⸗Lupushorſt für 
Dirks⸗Lindenau die Gemeinden: Lindenau, Gr. 
Mausdorf, Kl. Leſewih, Halb- 
ſtadt, 
Tandjägereiamt⸗Marienau für 
die Gemeinde: Tannſee. 


Tiegenhof, den 30. Mai 1930. 
Der Landrat. 


Hauptwachtmeiſter 
Wolff⸗Wernersdorf 


re ng Rn le a 


Perſonalien. 


Der Hofbeſitzer Johannes Wiebe in Mierau ift als 
Schöffe der Gemeinde Mierau beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 28. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr 6 
Fiſchereigenoſſenſchaft für die Stuba'ſche 
Lake mit dem Sitz in Stuba. 


Bei der in der Generalverſammlung am 3. 5. d. Js. 


66 


erfolgten Neuwahl des Vorſtandes der Fiſchereigenoſ⸗ 


ſenſchaft Stuba ſind auf die ſtatutenmäßige 3⸗jährige 
Wahlzeit gewählt worden: 
1. Der Hofbeſitzer Emil Gründemann in Stuba zum 
Vorſitzenden, 
2. der Sattler Heinrich Schwoeder in Stuba zum 
ſtellv. Vorſitzenden, 
35 15 Beſitzer Erich Jochim in Stuba zum Kaſ⸗ 
erer. aa 
Gemäß $ 11 letzter Abſatz des Statuts wird das Erz 
gebnis der Wahl hiermit veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 26. Mai 1930. 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Formularverlag. 
Folgende Formulare ſind am Lager: 
Abteilung G. 


Nr. 1. Einladungen zur Gemeindeſitzung. 

Nr. 2. Beſcheinigung über die Einladung zur Ge⸗ 
meindeſitzung. . 

Nr. 3. Beglaubigte Abſchrift des Protokolls einer Ge⸗ 
meindeſitzung. 

Nr. 4. Feſtſtellungsbeſchluß der Gemeinderechnung. 

Nr. 5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Er⸗ 
mittelung des Unterſtützungswohnſitzes. . 

Nr. 6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniſſe ei⸗ 
nes Hilfsbedürftigen. 

Nr. 6a. Rechnungen für auswärtige Armenverbände. 

Nr. 6b. Rechnungen für den Landarmenverband. 

Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdver⸗ 
pachtung, über die Auslegung der Pachtbedin⸗ 
gungen, und über die Anberaumung des Ver⸗ 
pachtungstermins. 5 

Nr. 8. Jagdpachtbedingungen. 

Nr. 9. Bietungsverhandlungen über Jagdverpachtung. 

Nr. 10. Jagdpachtvertrag. 

Nr. 11. Antrags⸗ und Fragebogen auf Erwerbsloſen⸗ 
unterſtützung. f 

Nr. 12. Nachweiſung über Aufwendungen für Erwerbs⸗ 
oſe. 

Nr. 12a. Zahlungsliſte über Erwerbsloſenunterſtützung. 


.12b. Meldungen der Erwerbsloſen bis zum 22. je⸗ 
den Monats. 

13. Antrag auf Kleinrentnerunterſtützung. 

14. Nachweiſung über Aufwendung für Kleinrent⸗ 


ner. 

F über Kleinrentner⸗Unterſtützung. 

16. Steuerzettel u. Quittungsbuch über Gemeinde- 

ſteuern. 

Mahnzettel. 

. Oeffentliche Steuermahnung. 

Erſuchen an eine andere Gemeinde um Vor⸗ 

nahme einer Zwangsvollſtreckung. 

Pfändungsbefehl. 

Zuſtellungsurkunde. 

Pfändungsprotokoll. 

Pfändungsprotokoll b. fruchtloſem Pfändungs⸗ 

verſuch. 

„Verſteigerungs protokoll. 

Zahlungsverbot. 

. Ueberweiſungsbeſchluß. | 

Abſchrift des Zahlungsverbotes und Ueberwei⸗ 

ſungsbeſchluſſes an den Schuldner. 

28. Benachrichtigung an den Schuldner über den 
Zuſtellungstag des Zahlungsverbotes. 

. 28a. En des Zahlungsverbotes an den Gläu⸗ 
iger. 

29. Vorläufiges Zahlungsverbot. 

. 29a. Abſchrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an 

den Schuldner. | 

30. Melderegiſter. 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


31. Abmeldeſchein. 

32. Anmeldeſchein. 

32a. Zuzugsmeldung. 

. 32b. Fortzugsmeldung. 

. 32c. Fremdenmeldezettel. 

.35. Urliſten für Schöffen oder Geſchworene. 

. 36a. Aerztl. Behandlungsſchein für Kriegshinter⸗ 
bliebene. 

. 36b. Zahn⸗Behandlungsſchein für Kriegshinterblie⸗ 


bene. 
Abteilung A. 


Nr. 1. Antrag auf Ausſtellung eines Waffenſcheines. 

Nr. 2. Ehefähigkeitszeugnis. 

Nr. 3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts. 

Nr. 4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Gei⸗ 
ſteskranken uſw. in eine Anſtalt. 

Nr. 5. Aerztl. Nachrichten über einen Geiſteskranken 
uſw. f 

Nr. 6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbe— 
ſcheines. 8 

Nr. 7. Perſonalbogen für den Antragſteller des Wan⸗ 
dergewerbeſcheines. 

Nr. 8. Perſonalbogen für die Begleitperſon. f 

Nr. 9. Behördl. Beſcheinigung über den Antragſteller. 

Nr. 10. Kataſterblatt für die gewerbliche Anlage. 

Nr. 11. Führungsatteſt. 

Nr. 12. Strafverfügung. g 

Nr. 13. Verantwortliche Vernehmung. 

Nr. 14. Genehmigung zur Veranſtaltung einer Tanz⸗ 
luſtbarkeit. 

Nr. 15. Vorladung zur Vernehmung. 

Nr. 16. Urſprungszeugnis zur Einfuhr von Pferden 
nach Deutſchland. re 

Nr. 16a. Urſprungszeugnis (für Märkte). 


17. Strafaktenbogen. 
18. Paßverlängerungsſchein. 
18a. Unfallanzeigen. 5 
19. Unfallunterſuchungs⸗Verhandlungen. 
20. Bauerlaubnis. ö 
. 20a. Todesbeſcheinigung. 
.21. Beerdigungsſchein. 
Für Schiedsmänner: 

Nr. 1. Vorladung für den Kläger. f 
2. Vorladung für den Verklagten. 
3. Atteſt. 

Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher werden 
gebeten, bei Beſtellung ſtets die Abteilung und Nummer 
anzugeben. a f 


R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Sernſprechverzeichniſſe 


für Neuteich und Umgegend 


zu haben bei 


Pech & Richert, Tel. 308. 


Lehrberichte 


für ein⸗ und mehrklaſſige Schulen 


und 


Abſentenliſten 


in allen Stärken zu haben bei 


R. Pech & Richert, Neuteich, 
Tel. 308. 


